
Rufet an und nebmt die Arbeitsparen-
de Maschine in Augenschein ?

Tie Unterschriebenen bitten um Erlaubniß
dem Publikum anzuzeigen, dag sie folgende
G rätbe fnr Bauern zum Verkauf auf .Hand
b r!'en, oder auf Bestellungen verfertigen wer-
>< i. Sie habe» ijapron'S Treschmaschine,
» !l 'Lerdesserunqrn, welche den Bürger» von
'! "rthamr,'on, Berks »iid Lecha als eine der
!' -ste» bekannt ist, die bisher noch anSgrf»»-

wurde, mit einer vorziialiche» Pftrdege-
iv'lr, fnr welche wir gilt stehen daß sie dau-
erhaft ist nnd den Kä'ifer vollkommen bcfrie-
diat. Ti'ftlbe Hit sich erwiesen daß zwei
>!V>rde die Arbeit vo» vier damit ausrichten
kennen. Sie haben auch Mire 6 Patent
'Nsi-ideaewalt, ivclches ebenfalls eine daner-
h ifre Gewalt ist. Tieseibc ist für zweiPfer-
de eingerichtet, ist aber auch stark genug für

t oferde, mir starkem Guß, nnd ist deswegen

v. rtheilkaft, dag sie leicht von einem Ort
zum ander» gebracht werde» ka»». Tieft
«Gewalt ist schon 2 labre im Staat Nenyork
>l» Gebrauch, wurde letztes Jahr »ach Berks
E.riint» gebracht, allwo die Nachfrage dafiir
so stark war, dag sie nicht im Stande waren
gen».! zu verfertige» Sie verfertige» auch
auf Bestellungen Bnrles' Pferde Gewalt.?

' Für die obigen Maschine» nnd Pserdegewal
»en stehen sie ein Jahr gut.

Sie halten gegenwärtig eine vortresflliche
z"'ei-Pfcrde Maschine mit Pserdegewalr zum
Verkauf auf Haud, weiche sie im Staude sind
f'i warne» daß sie leicht nnd sander drescht,

d inerhast ist, nnd welche sie an einem billigen
Preis absetzen werde».

Sie habe» >wei Werkstätten, die eine nahe
hei Nomig'S Mühle in Northampton Tann-
s.iiip, uud die andere in der William Straße
nahe bei Pietz, Säger und Eo'S. Stobr in
Allentau«.

Flickarbeit wird »«ter billigen Bedingun-
gen verrichtet. Wir lade» die Bauer» i»id
andere ein bei uns anzurufen »ud für sich
selbst zu urtheile».

Antbom) nnd Co.
Februar 9, nq?.lM

Wtclma für Bauern!!

Nene Cabinetmacherei.

Tcr Uiilerzeiclmele ergreift diese Gelegen-
heit seinen freunde» »nd dem geehrten Pub-
likum überhaupt auzuzeigeu, daß er eine

Nene Cabiuetinacherei
eröffnet hat, in Allen Tannschip, Northamp-
ton Eauut», gerade »ehe» dem Lecha Eanal
bci Siegfrieds Br»cke, allwo er immer znm
Verkauf anf haud l'alteu, oder auf Bestel-
lungen verfertigen wird.

Seitboards. Sofas, Sekretars Buch-
ei schränke, Tische 00» willen dorten,
medere »iid bobe Beuladen, Stands
00» allen Arle», Wieden, Setlies,
St»ble. >vie sie verlanar werde», ?e.

Die Unlerieichnete haben daS »nanSsprech-

l!ci»e Vergnngtn, ein geehrtes viibliknm zn
beffachri.htiqen, dag sie soeben känsticli an sich
gebracht haben, P i t t's neue und weftiiliich
verbesserte »nd verschönerte P atent

Pferde-Kraft n»d Drefch-Maschiiie,
Welche i» der Werkstätte der Unterzeichneten
in Augenschein ge»>'»ime» werde» mag, nnd

ihrer Wohlftilbeit, Tanerhasligkeit
und leichte» Arbeit wegen, irgend etwaS der
Art in den Ver. Staaien »bertrifft, n»d »iir
betrachtet zn werden braucht, um ihre allge-
meine Einführung zn versichern, init.hintaii-
s »ling aller Andern die gegenwärtig im Ge-
l'.»nch sind. Tie Pftrde-Krast kann an ir-
gend einer andern Maschine angewandt wer-
ben. Zwei können mehr an dieser,
als vie r an irgend einer andern Maschine
verrichte» ; auch kömmt sie bei weile», nicht
so geschwind anßer Ordnnng.
Bauern, kommt, febet »nd dann »r-

-tbeilt fnr Eucb selbst!!

Obige Artikel werden nach den neueste»
Muster», aus de» beste» Materialien, und
durch gute Arbeiter verserligt, welches ihn in
den Stand wtzt snr jeden Artikel der seine
Werkstätte verläßt, gut zn stehen.

Flick-Arbeit besorgt er uuier ganz
billigen Bedingungen.

Er hofft durch billige Greift nnd pünkiliche
Bedienung seiner Geschäfte, einen Theil der
Gnnst des Publikums zn erhalle», wosur er
sich jederzeit dankbar beweise» wird.

Salomon Blank.
N. B.?Todtenladen werden auch bei ibm

auf die klirzeste Anzeige und z» den billigsten
Preisen verfertigt.

November 24, nq?l!M

Schätzbares liegendes Li^cutl'uin
Zn verlaufen,

In Dannlle Columbia Barnim, Pa.
Ter Unterzeichnete bietet durch privat Han-

del zum Perkaiifan: sein liegendes Eigenthnm
gelegen in dem Flecke» Taiiville, in Colum-
bia Eauntv, bestehend ans drei gewissen
Griindlottc» ; darauf sind errichtet ei» sehr
bequemes zweistöckigteS

Wob» - 57.1115. nel st Küche,
und einem main Stall.

Gleichfalls eine große, bequeme
nnd wohlringerichtetc

Brauerei, uebst Malchaus nud ander»
iiochweudigeu Gebaudeu.

TaS ganze ist in einem vortrefliche» Zu-
stand nud gegenwäriig i» Operatiou, und sonst
ist keine Brauerei in derUinliegenden Gegend j

der Brauerei Geschäfte zu be-!
treiben wünscht, bietet dieses schön gelegene
Eigenthum »«gewöhnliche Vortbeile dar. Tie
Stadt Tanville ist gelegen an dem nördlichen
Arm der Snsquchauua, IIMeilen von des-
sen Vereinigung; in einer reichen und wohl-
kultivirten Landschaft, und in der reichhaltig-
sten Kohlcii-Gegeiiit im Staat, deren Bevöl-
kerung sich seit kurzem beinahe nnglaublich
vermehrt lnr.

Ihre Arbeit spricht linter für dieselbe als
Worte nnd ist ihre beste Empfehlung. Sie
kann zn irgend einer Zeit anfemrm zweispän»
niqen "!>Pagen fortgefchaft werden. wiin-
schen daß alle unserer Nachharen uns besu-
chen, und dieselbe in Angenschein nehmen
möchten ; wir fordern nichts snrs Besehen ;
sie können ihren Endzweck erreichen durch ei-
nen Besuch »ach ihrer Werkstätte, gegeniiber

»nd P. Mirsrll'SStehr, »iid ohnmeit s)r»'
AdamS' hl'trl, in der ?>ord hamilkonstrafic'
Easton; WarrantieS werden wie gewöhnlich
gegeben.

N. B. Tie Unterzeichneten besitze» das
Vitent-Necht fnr obige Pferde-Kraft, so wie
t»»ch snr Piit'S presch- nn?
Chine, fnr die EaniilieS von N"rthampton,
BnckS, Lecha, Monroe, Ve>k nnd Wanne, Pa.
?nd Warie» nnd Süsser, N. nnd haben
daS Privilegium sie an solchen Orten zn ver-
kauft», wo dieses noch niVl>t geschehen ist.

Pbilip Ät'irsell, juu. uud Co.
Juni 7. I^ll.

Ich bescheinige Mit Vergnngen daß icl> die
obige Maschine gegenwärtig im Gebrauch ba- z
de und stehe nicht an zn crkl.lre» daß sie mei- j
»er Meinung nach, die Beste »nd Vorzüglich- ?
sie ist. welche ich bisher gebranl t oder gese-
l!«n habe.

N e » b e n G l i ck,
ohnweit Allenl.-.'.iu, in Lecha Ca»»ty.

Ir ?"Odige Maschine ist z» fthcn bci Tilgh-!
man Niipp, in Allentau».

Easton, Juni 2!i, 1811. nq-liM

N e ll e r S ch ll h j't o Y r,
In der Stadt Allentau».

Tie Unterschriebenen zeigen ihre» Freun-
de» und dem Publikum au, daß sie einen neu-
en Schuhstohr eröffnet haben, in der hamil-
tonstraße zwischen Nupp'S Hotel und der

Post - Office, wo sie immerfort anf Hand ha-
be» werden nnd beim Große» und Kleinen
verkaufen. -

1 Ein qroßes As-
M " sorcemenr Stief-

eln uud Sbube».
MiL»».^^^°^als: Grobe nnd

feine Stiefel nnd
Schübe, alle Ar-

>te» Schuhe für Frauenzimmer und Kinder.
Alle Arten Leder, wie Sohl- und Oberle-

der, Letnittgleder, Moroccoleder vou allen
Farben sind immerfort bei ibnen zu hahe».

Alle ?lrte» Stiefel nnd Schuhe werden auf
Bestellung gemacht und zwar auf die kürzeste

Art werden ebenfalls be-

gute Arbeiter angestellt
Kunden sich auf gute

und entschloßt» si»d,
sv hoffe» sie auf

wird ein gehöriger

und Schmidt.

Die Bedingungen sollen leicht und annehm-
bar gemacht werden indem das Geld nicht so
nothwendig gebrancht wird. Ein nnbestritte-
nes Recht und Besitz soll am ersten des näch-
sten April gegeben werden von

James H. Malchin.
Tee. 22. »-2M

Psuud blaugefarbres

Baumwollen - Garn
von guter Qualität l»id aiiss dauerhafteste
gefärbt ist bei dem Unterschriebenen im Gros-
sen nnd .Meinen billig <» verkaufen, in dem
Färberscbap derMillerSranner Wolleamann-
faktiir, wo derselbe sowohl die Färberei in al-
len Verzweigungen, sowie auch alle »brigen
Geschäfte welche bisher dort betrieben wur-
den, ferner betreibt.

Henry Gabriel.
MillerStau», Feb. IV. nq-3M

Der Luftige - Sauger,
lil wvhlftlizu verkauft» in dieser Truckers.

John F. Ruhe,
Tadaks-Maniifaktiirist in der Stadl Allentaun, Lecha Caunly.

Bietet Elohrhalter »ud andern alle Arten zubereiteter Tabak, au Philadelplner Preigeu
zum Verkauf au. Er hält immer riueu großen Vorrathanf Hand, den er wohlfeil zu ver-
kaufen im Stande ist. Lei» Stock desteht, uuler audrrm, auS folgendem :

Pfund Kau-Tabak, von allen Sorten,
',im Pfund feiu qeschnittcuer Do, beim Duzend,

Psund süsser Sceuted Nauch Tabak,
sci'eekigte Havanna Cigarre»,
Cnba Princepes, do.
Alte balb spanische do.

7>r>o<) (Gemeine do., nnd
Schnnpf'Tabak von allen Sorten uud Guten,

Alle Bestellungen für Tadak, werden pünkllich besorgt, »nd sollle irgend einer der be-
schriebenen Artikel, »ach der Meinnng deS Käufers, nicht von der ersten Güte sein, sv kann
derselhe wieder zurück geliefert, und das Geld wieder erhalten werden.

Für Baar Gels wird anf die kürzeste Anzeige nnd zu de» billigste» Preiste» bci ihm
Ranch-Tabak geschnitten ?nd Schnnpf'Tabak grinahleu.

AUriilan» Januar U», nq?.lM

Ia es Pettit.

Ceder Kieser i» der Stadt Allentaiin.
Stattet seinen Kunden und dem Publikum

überhaupt seinen «»gehen«-: elien Tank ab,
für deren liberale Unterstützung die er grnos-
sen bat, »iid hrnachrichiiget dieselde zugleich
daß er ei» Assortemcnt lZ e der - Waare u
auf Hand hat, die er a» seinem Scliap am
Ecke der Hamilton und James Straße, ha-
genbiichs Wirtbshaiis gegeniiber, »iid an sei-
nem Wobnhanse in der Alien-Straße, Niee's
Wirthshanse gegennher, beim Großen nnd
.Kleinen an.Philadcl»hier Preißen absetzt.
Sein Vorrat!' hestel't anS :

Banch - Zuber, fleischst.nid er, Kraut-
stauder, Butterfässer, Waschzuber
mir und eiserne» Steife»,
Cim.'r von allen »nd Sor-
ten, 'U»ftl>els »iid balbe Biiftbrls,
Pecks nud balbe Pecks, angestrichene
Ziiber »iid Cimer, Wasch
nell zc.

Er verfertigt also Bade-Hüber anf 'l'estel-
liittqen, »nd alle anoere lob-?lrbeit auf die
kürzeste Anzeige; sowie anch Flickarbeit wird
von ihm linter billigen Bedingungen verrich-
let.

Stohrhalter wird ein liberaler Ahzng für
Baar Geld erlaubt.

August 11. 1841. nq-iiM

Allcutauner Fnr- nnd Rusiia
H n abri k

in der Hamillonstraße, gegeniiber I a m e-
s 0 n's Kleiderstobr.

Jacob D. Boas.
hat beständig anfHand, ein ausgedehntes

Aliortement von inodiqen Fiir- und
Nnfia Huten,

von einer vorzüglichen Qualität; anch hat
er kürzlich in Nenyork nnd Philadelphia ein
großes Aßortement von Kappen einge-
kauft, worunter sich befinden :

Otter Kappe». Für Seal. Nntre. Mus'
krat. Eouev, so wie auch alle Arten T«ch'
Kappen für Männer nud Knaben.

TieftKappen sind von einer guten O.na'
lität nud werden z» den billigstcn Preise»
verkauft.

Kaufleute und Andere, die beim Großen
kaufen, werden es zn ihrem Vortheil finden,
bei ihm anzurttft» und fiir sich selbst z» ur-
heilen.

hntmacher im Lande werden unter den
billigsten Bedingungen mit >eder Art Pelze»
Triinmings, ». s. w. versehe».

Jacob D. Boas.
Allentau», Oktober 21. nq?bv

Hcnry M t n k,
Kutschenmacher tu Allentaun,

betreibt noch immer sein Geschäft in der Ha-
millonstraße, hagenbuch'S Wirthshaus ge-
geniiber, wo er immer zn verkaufen hat lind
aufßestellung macht
Kutschen, Nasses, Bilggies, Dear

borns, Snlkies, :e.
Er hält immerfort gute Arbeitslente nnd da
alle feine Fuhrwerke unter seiner unmittelba-
ren Aussicht aiiö guten Materialien gemacht
werden, so kann er für seine Arbeit gut ste-
hen.

Ausbesserungen alter Fuhrwerke werden
schnell und billig besorgt werden.

Seinen alten Freunden und Gönnern
dankt er fnr die ihm zn Theil gewordene
freundschaftliche Aufmunterung und ladet daS
Publikum zum geneigten Zuspruch ein

ist gesonnen zn den niedrigsten

Preisen für baares Geld z» verkaufen.
Allrnlaun, Februar 24. l)

Nagel's
neue und verbesserte Pferdekraft

nnd Dresckmaschtue
gegen die Welt!

Tie Unterzeichnelen danken ihren Freunden
»nd dem Publikum für die liberale Unierstn-
tzling, welche sie ihnen geschenkt haben und
zeigen hiermit an, daß sie noch fortfahren >
a» ihrem alten Stande, hinter Gaugrwrr'S
WirthShauS und «nirrhalb BlnmerS Tru>
ckerei, in Allentau», Treschmaschine» und i
Pferdekrastzu verfertige».

Unsere Pserdekraft besteht ans drel Ar-
ten, wovon die eine ganz neu, besser nnd dau-
erhafter ist, aIS alle früheren.

Wir wollen hier nicht hehaupten, dag un-
sere Treschmaschine» sv viel besser sind, aIS
die welche von andern Leuten gemacht und
verkauft werden, allein wir hahe» daS Ver-
traue» auf sie, dag sie eine Prode aushalte»
»iid laden daS Pnbliknm ein, sich bei denen i
in befrage», welche unsere Maschine» im Ge-
brauch habe», nämlich :

Daniel Schneider, Snd-Wheithall.
lofna Miller, do
Salomon Dornen, do
lobn P. Feqeltt, Vangschwamm,

Berks Canum.
Wir siebe» aber nicht an zu behaupten, daßunsere neue

Dresel? und °Pnkmnscin»e
alle andere Arten übertrifft, weil sie einfacher
ist, leichter schafft, schönere Arbeit macht nnd
vanerbaster nnd wohlfeiler ist, als die andern.

Nnfet also hei nnS an?wir sind jnst gera-
de so liheral, wie andere Leute auch, wirrech-
nen keine» Lrnt fnr daS Hesel,?».

Breder und Nagel.
Alle Flickarheiten die in ihr Fach gehören,

werden pünktlich besorgt.
Allentau», Juli 28. nq-liM

Z e U g II i 112!.
Wir die Unterzeichnete» hahe» die Maschi-

ne znm Treschen nnd Putzen, welche von

Breder nnd Nagel gemacht worden ist im Ge-
hrancl, gesehen ii»d eS ist »iisere Meinung,
dag sie hesser, einfacher nnd dauerhafter ist,
als irgend eine andere Maschine, die wir ge-
sehen haheu

Henrn ?oras, Henrn Walbert,
Wm. Cdelman, (George

Salomon Kocb.

Kleider-Stohr.

Neuer Bucbstohr.
Ter Unterschriebene br.nArichtiget fein

Freunde »nd daS Puhlikitt» lMrhaupl bäß e
in seiner jetzigen WSsmnng. in der Pest-Of
fiS, drei Thüren unterhalb Rupp'S Hotel, ei
»en neue» Buchstohr eröffnet hat, woselbst ei
folgende Buliier zn billigen Preißen znm Ver
kauf anbiete», nämlich :

Arndt'S wahres Christenthum,
ForeS El ristlicheS Märterthum,
Hermann'S Zollikoffer,
Weber'S englisch deutsch und deutsch eng-

lisch Wörterbuch,
Gebhards Sittenlehre,
HnbnerS Biblische Geschichte,
Ltttherische Gesangbücher,
Mitchells Lehren ter Weisheit,
Wandelnde Seele,
Erhanliches Gebet-Buch,
Wirkliches Leben in romantischen Tarstel-

lnnqen,
Testamente, Psalter »nd habermannS Ge-1

! bet-Bücher,
Teutsche fertige Rechner,
Baron Zrencks LerenSeeschschte,
Gescliill'tk ?iapoleans nnd lacksonS Leben,
Ter Amerikanische Pferde-Arzt,
WinterS Pferde Arzt,
Allgemeines Vieh-Arzenei-Bnch,
Erklärung des (ZalendeeS,

Meinungen über Unsterblichkeit,
Ealm'nS Leben nnd Meinungen, Wieder-

vereinigung der Lulberauer u. R«ftrmirlen,
Eugiische iittd deulsche Sprachlehre.
(5 nq lis el> eB « cli er.

Ter Unterschriebene bat in seinem Kleider-
Siohr in der Hamilton-Straße, gegeniiher
B 0 a s' hntstohr, ein vollständiges Asftni-
ment von feinen

Tlicheru und Cassiineres
aller Arten nud ci» vollständiges Assortiment
von

Winter - (Mer,
anS dene» er alle Arten Kleidungsstücke auf
Bestellung zu mache» bereit ist; und da er
immer gute Arbeiter hält, so kann er alle Be-
stelliingen qnl nnd anstas schnellste besorge» ;
wie anch einen großen Norrnlb von

Fertigen KleidnluM»cken,
Wiulerrecke znW

do " 1«> «tt>
do "18 W

Wänift " I 8?
Do " 2 m»

Hosen " I 50
do " .'i ',«>

do " 7
illZeste» " I «2

do "

Unterhosen zn verschiedenen Preisen.
Tic obiqen Kleidungsstücke sind unter sei-

ner Aufsicht gemacht worden und er ist wil-
lens, sie ohne alles weitere Lob für sich selbst
rede» zu lassen.

?I»ch hat er «ine» Vorrath vo» Stocks,
hemtekraaett, »nd Hemden zn verkaufen.

Il' 7"T äpe - Maße » fiir Schneider sind
immerfort bci ihm zn haben.

James lamcson.
bI"Er niiiit necli inimer Hickory-»ud Ei-

chen holz ein, wcsiir er die höchsten Markt-
preise bezahlt.

Allcnlail», Sept. 2k). nq-IJ

Jonas Knntz,
Klilschciimachcr iu Alleutann/

bctreibt nochimmer sein Gcsciiäsransder si>d-
licheii Seite der Hamilton Straße,
hagenbnchS nud Biery's
rcn-hans gegeniiber, in Allentau» : allwo er
immer auf Hand hält, und auf Bcstellung
vcrferlige» wird

Klitsche», Nästes, Bnqgies, Dear-
borns, Sulkics. li. s. w.

Er hält immerfort gute Arbeitslente und alle
Fuhrwerke werden unter seiner Aufsicht ans
den besten Materialien gemacht, unv folglich
kau» er für seine Arbeit gut stehen.

Ansbeßeinnqen an alte» Fuhrwerken wer-
den ans die kürzeste Anzeige nnd z» den bil-
ligsten Preißen versorgt.

Er ist dankbar für genosiene Kundschaft,
nnd hessr dnrcli pünktliche Abwarinna seiner
Geschäfte, nnd billige Preiße, seinen Theil der
Gunst des Publikum? sernerbin z» erhalten.

Er ist entschloßen zu den allerniedrigsten
Preisen für baares Geld zu verkaufen.

März.3, «q-lI

Gcsellschafts-Äusiosuug.
Nachricht wird hiermit gegeben, daß die

ftnber zwischeii den Unterschriebene», unter
der Firma von S t e m und W e n n e r,
sin Allenraun, Lecha Eannty) bestandene
Geschäfts.Verbinkuiig am 7ten März mit ge-
genseitiger Einwilligung anfgelößr worden ist.

David Stein.
George Weimer.

Die Stv!,rz;csch^ftc
werden an dem alten Stand wie frnhrr be-
trieben von Siem, Wenner und Lein.

David Stein,
Perer 2i.'enner,
Jene

P?sr; >5,

<'rilkchui» »ml .''iiiilli'«
liistoi v oi lliv llnit«.«1 Linie»,

< '»api-i?! i'iiii z-, i v,

l e i ck 112 a ll S
hat er eine große Sammliinq von Bildet anf
Hand, schwarze nnd hlane Tinte, Tiiitcnfäs-
ftr, Obladcn, Sand, Pardows
nnd Gilliolls stablne Schreibsedern, große
nnd kleine Taschenbücher, Schreib-, Brief-,
nnd Spiegel- Papier, 11. s. w.

Er ist dankbar sür qenoßene Kundschaft,
«»d boffl durch billigePreise siiiien Z beii der
össcullichktt Kundschaft fernerhin z» erhallen.

Aligllsttts L. Jillbe.
Anglist 4, 1841. nq?bv

Än das Publikum.
Ter Unterschriebene, >roh»bast in Allen«

tann, Lecha Eannlv, hat seit einer vieljäkri-
gen PrariS bedeniende Eifabrnngen als
0 ferd e-A r z t aemacht nnd bietet einem

geehrten Pnbliknin fortwährend seine riensie
ergehenst an. Er nnternimmt alle die ge-

. wöhnlicl en Krankheiien »nd Fehler der
Pferde nach den besten Methoden zn behan-
deln und anf daS geschwindeste zn kueiren,
»nd ist hereit, denen die seiner hnlse benö«
thigt sind, in einiger Enisernniig zu dienen,
und zwar bei Tag oder bei Nacht.

Ta er mit den nölbigen Instrumente» »nd
einer Verschiedenheit der besten nnd neuesten
Bncber versehen ist, und nebenher durch eine

vieljährige Erfahrung nnd Uebung in diesem
Geschäft, sich viele Kenntniße veischafft bot,
so hofft er seinen M»hnrglrn li! diesem Fach
noch immer nntzlich zu sei».

Er wird allezeit billig i» seine» Forderun-
gen für seine Mühe und die nöthige» An»
neiniiltel se>u.

(George.Heinrich.
verweiset ans folgende Herren:

Cbarles 57. ?)cartin, sen., 1).
Abrabam Stent, 7).

Griffilb I. Schell, I),
Tilgbinan H. Äcartin, 1).
Cbarles H/Marti», jr. Äl. I).
Cbarles Vcartin. jr., 1).
Ctepben Breels, 1).

Nov. 24. nq?bv

Peuusylvauisches Hotel.
. Tie Unterzeichneten ma-

chen liermit ihren Frenn-
den im Lande und dem P»h-

«z zr >M»H lik>im nberbaupt bekannt,
-"K."' daß sie das WirtlisbauS das

Peinlstilvaniseke .Hotel
genannt, am nort-westlichen Ecke des Markt«
Vierecks ehedem bewohnt von Jacob h. Nit-
ter, bezogen haben, und da sie sich befleißige»
werde» alle mögliche Aufmerksamkeit auf ihr
Geschäft zn wenden, so Hessen sie, daß ihr«
Freunde sie iu ihrer neuen heimath nicht ver-
gessen werden. Tas hanS, die Ställe und
der .hofsind ausgedehnt und bequem und wer-
den von keinen in der Statt übertreffen. ?

Sie werden auch beständig gutes .Heu und
Hafer im Vorrathe haben und versichern, daß
ihre Getränke von. der besten Qualität sind.
Sie schmeicheln sich, durch ihre frühere Er-
fahrung in diesem Geschäfte im Stande zn
sein. Alle, die sie mit ihrer Gunst beehren
werdon, ,»r völligen Zufriedenheit bewirthen
zu können.

- Wittfrau Crem,
Tilghman Good.

October ii. 1841. nq-t»M

Neue trockene Güter.
Soebcu erhalten und zu verkaufen b»

Pretz, Säger uni) <H.
ALe»l..ti», Sept. l. nq^H»


